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§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
gelten für sämtliche Angebote, Lieferungen und 
Einbau von Ersatzteilen, Werkleistungen, Wartungs-
leistungen, Reparaturen, Instandsetzungen, Inbetrieb-
nahmen, Inspektionen, Anlagenoptimierungen, Fern-
wartungsleistungen, Serviceverträge sowie sonstige 
Dienstleistungen der A-TRON Service GmbH 
(nachfolgend „A-TRON“). 
(2) Diese AGB gelten ausschließlich gegenüber 
Unternehmern (§ 14 BGB), juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen sowie Verbrauchern im Sinne des 
§ 13 BGB, soweit nicht in diesen AGB ausdrück-
lich zwischen den einzelnen Kundengruppen unter-
schieden wird. 
(3) Entgegenstehende oder abweichende Geschäfts-
bedingungen des Auftraggebers werden nicht 
Vertragsbestandteil, sofern A-TRON ihrer Geltung 
nicht ausdrücklich schriftlich zustimmt, es sei denn, 
die A-TRON stimmt ihrer Geltung ausdrücklich in 
Textform zu. Dieses Zustimmungserfordernis gilt 
auch dann, wenn die A-TRON in Kenntnis der 
Geschäftsbedingungen des Auftraggebers Leistungen 
vorbehaltlos ausführt. 
(4) Diese AGB gelten auch für alle zukünftigen 
Geschäftsbeziehungen mit Unternehmern, sofern sie 
bei einem früheren Vertrag wirksam einbezogen 
wurden. 
§ 2 Vertragsschluss 
(1) Angebote der A-TRON sind freibleibend und 
unverbindlich. 
(2) Ein Vertrag kommt erst durch schriftliche 
Auftragsbestätigung oder durch Beginn der Leistung 
zustande. 
(3) Technische Änderungen bleiben vorbehalten, 
soweit sie dem Auftraggeber zumutbar sind. 
(4) Mündliche Nebenabreden bedürfen der schrift-
lichen Bestätigung.  
§ 3 Leistungsumfang 
(1) Zum Leistungsumfang gehören insbesondere 
Wartung von Blockheizkraftwerken, Reparaturen und 
Instandsetzungsarbeiten, Störungsbeseitigungen, Inbe-
triebnahmen, Demontagen, Montagearbeiten, Fern- 
wartung, Anlagenoptimierungen, Lieferung und Ein-
bau von Ersatz- u. Verschleißteilen, ggf. Notdienst-
leistungen.  
(2) Der genaue Leistungsumfang ergibt sich aus-
schließlich aus dem jeweiligen Auftrag. 
§ 4 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 
(1) Der Auftraggeber stellt sicher, dass unein-
geschränkter Zugang zur Anlage besteht, sämtliche 
sicherheitsrelevanten Informationen vorliegen, Strom, 
Wasser, Internet sowie erforderliche Medien kostenlos  

 
bereitgestellt werden, Arbeitsbühnen, Krane oder 
Hebemittel vorhanden sind, sofern erforderlich, 
notwendige Abschaltungen erfolgen und Ansprech-
partner während der Arbeiten erreichbar sind. 
(2) Entstehende Wartezeiten werden nach Aufwand 
berechnet. 
§ 5 Preise 
(1) Alle Preise verstehen sich netto zuzüglich der ge-
setzlichen Umsatzsteuer. 
(2) Nicht enthalten sind insbesondere: Fahrtkosten, 
Maut, Übernachtungskosten, Entsorgungskosten, Kran-
arbeiten, Hebebühnen, Spezialwerkzeuge, Express-
versand und Ersatzteile. Diese werden gesondert be-
rechnet, sofern nichts anderes vereinbart wurde. 
§ 6 Zahlungsbedingungen 
(1) Rechnungen sind innerhalb von 14 Kalendertagen 
ohne Abzug zahlbar. 
(2) Bei Zahlungsverzug ist A-TRON berechtigt, Ver-
zugszinsen nach § 288 BGB zu verlangen, weitere 
Leistungen einzustellen, vereinbarte Wartungen aus-
zusetzen und Vorauszahlungen zu verlangen. 
(3) A-TRON ist berechtigt, mit der 1. Mahnung 
Mahngebühren zu verlangen. 
(4) Aufrechnungen sind nur mit unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig. 
§ 7 Eigentumsvorbehalt 
(1) Gelieferte Waren bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung sämtlicher Forderungen Eigentum der A-
TRON Service GmbH. 
(2) Der Auftraggeber darf Vorbehaltsware weder 
verpfänden noch sicherungsübereignen. 
§ 8 Termine 
(1) Liefer- und Ausführungstermine sind nur verbind-
lich, wenn sie ausdrücklich als verbindlich bezeichnet 
wurden. 
(2) Verzögerungen aufgrund von höherer Gewalt, 
Lieferengpässen, Streiks, Energieausfällen, behörd-
lichen Maßnahmen, fehlender Mitwirkung des Auf-
traggebers, verlängern vereinbarte Fristen angemessen. 
§ 9 Wartungsverträge 
(1) Wartungsverträge werden ausschließlich für einen 
bestimmten Zeitraum vereinbart. Die Vereinbarung 
eines Vollwartungsvertrages ist nur ab Inbetrieb-
nahmedatum möglich.   
(2) Die Wartungsverträge enden zum Vertragsablauf. 
Eine automatische Verlängerung ist ausgeschlossen.  
(3) Der Wartungsvertrag umfasst ausschließlich die 
ausdrücklich vereinbarten Leistungen. Nicht enthalten 
sind insbesondere: Schäden durch Fehlbedienung, 
Schäden infolge äußerer Einwirkungen. 
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§10 Notdienst 
(1) Notdienstleistungen außerhalb der regulären Ge-
schäftszeiten werden gesondert berechnet. Hierfür 
gelten die jeweils gültigen Bereitschaftszuschläge, 
Nachtzuschläge, Sonn- und Feiertagszuschläge, 
Fahrzeugpauschalen, Mindestabrechnungszeiten 
(2) Ein Anspruch auf sofortige Einsatzbereitschaft be-
steht nicht. 
§ 11 Fernwartung 
(1) Fernwartungen erfolgen ausschließlich über 
sichere Kommunikationsverbindungen. 
(2) Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für 
Internetanschluss, Netzwerkverfügbarkeit, einen 
entsprechenden Router und Firewallfreigaben, 
(3) A-TRON haftet nicht für Ausfälle öffentlicher 
Telekommunikationsnetze. 
§ 12 Ersatzteile 
(1) Verwendet werden Originalersatzteile, vom 
Hersteller freigegebene Ersatzteile oder technisch 
gleichwertige Komponenten. 
(2) Lieferzeiten richten sich nach den jeweiligen 
Herstellern. 
§ 13 Abnahme 
(1) Werkleistungen gelten als abgenommen, nach 
schriftlicher Abnahme oder mit Inbetriebnahme durch 
den Auftraggeber oder zehn Werktage nach Fer-
tigstellungsanzeige, sofern keine wesentlichen Mängel 
gerügt wurden. 
§ 14 Mängelansprüche 
(1) Es gelten die gesetzlichen Vorschriften. 
(2) Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind 
Schäden infolge natürlicher Abnutzung, fehlender 
Wartung, Überspannung, Blitzschlag, Wasserschäden, 
Frost, ungeeigneter Betriebsstoffe, Bedienfehler, 
eigenmächtiger Veränderungen. 
§ 15 Haftung 
(1) A-TRON haftet uneingeschränkt bei Vorsatz, gro-
ber Fahrlässigkeit, Verletzung von Leben, Körper oder 
Gesundheit, Produkthaftung. 
(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit ist die Haftung auf 
den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden be-
schränkt. 
(3) Ausgeschlossen ist – soweit gesetzlich zulässig – 
die Haftung für Produktionsausfälle, Betriebs-
unterbrechungen, mittelbare Schäden, Folgeschäden, 
entgangenen Gewinn. 
§ 16 Betreiberpflichten 
Der Betreiber bleibt verantwortlich für den 
ordnungsgemäßen Anlagenbetrieb, gesetzliche 

Prüfungen, Emissionsmessungen, Brennstoffqualität, 
Wasseraufbereitung, Dokumentation, Einhaltung 
gesetzlicher Betreiberpflichten. 
§ 17 Arbeitssicherheit 
(1) Der Auftraggeber gewährleistet die Einhaltung aller 
geltenden Arbeitsschutz-, Umwelt- und Unfall-
verhütungsvorschriften am Einsatzort. 
(2) Erforderliche Gefährdungsbeurteilungen und 
Sicherheitsunterweisungen sind vor Arbeitsbeginn 
bereitzustellen bzw. mitzuteilen. 
§ 18 Höhere Gewalt 
Ereignisse höherer Gewalt befreien beide 
Vertragsparteien für deren Dauer von ihren Leistungs-
pflichten. Hierzu zählen insbesondere Krieg, Terror, 
Pandemien, Überschwemmungen, Naturkatastrophen, 
Cyberangriffe auf kritische Infrastruktur, Energie-
versorgungsengpässe, behördliche Betriebsuntersag-
ungen. 
§ 19 Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
ausschließlich nach den Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 
§ 20 Geistiges Eigentum 
(1) Zeichnungen, Schaltpläne, Software, Programme, 
Dokumentationen, Berechnungen und technische 
Unterlagen bleiben geistiges Eigentum der A-TRON 
oder des jeweiligen Rechteinhabers. 
(2) Eine Weitergabe oder Vervielfältigung bedarf der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung. 
§ 20 Schlussbestimmungen 
(1) Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Aus-
schluss des UN-Kaufrechts. 
(2) Erfüllungsort und – soweit gesetzlich zulässig – 
Gerichtsstand ist der Sitz der A-TRON Service GmbH. 
(3) Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein 
oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen unberührt. An die Stelle der 
unwirksamen Regelung tritt die gesetzliche Regelung. 
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